
Anmeldung
Jeweils spätestens 31. März (Eingangsdatum) 
vor dem beabsichtigten Eintritt. 

Das Anmeldeformular und ausführliche Informationen finden Sie aufunserer Homepage 
www.kks-wetzlar.de.
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Berufliches Zentrum für
Ernährung | Gesundheit | Körperpflege | Sozialwesen
kks@kks-wetzlar.de
www.kks-wetzlar.de

Käthe-Kollwitz-Schule Wetzlar

Schauen Sie sich auch auf unserer Website um – oder lernen Sie uns persönlich kennen, zum Beispiel am kommendenTag der offenen Tür im November. 
Wir freuen uns auf Sie!

Haben Sie Fragen? Wir sind für Sie da! 
Dr. Doris Mück
Oberstudienrätin
Abteilungsleiterin Fachoberschule

Weitere Infos unter: 
www.kks-wetzlar.de
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Der direkte zur allgemeinen 
Fachhochschulreife

Allgemeine Fachhochschulreife
In der Fachoberschule Form B erwerben Schülerinnen und Schüler innerhalb von einem Jahr die 
allgemeine Fachhochschulreife. 

Die allgemeine Fachhochschulreife ist der zweithöchste Schulabschluss nach dem Abitur. Sie 
eröffnet viele Perspektiven.

• Sie bietet eine höhere Qualifikation für die Berufsausbildung im dualen System.
• Sie ermöglicht den Einstieg in die Beamtenlaufbahn im gehobenen Öffentlichen Dienst.
• Sie berechtigt zum Studium an einer Fachhochschule oder in einem gestuften Studiengang/
Bachelorstudiengang an Universitäten in Hessen und anderen Bundesländern. 

Drei Fachrichtungen
Die Schülerinnen und Schüler der Fachoberschule Form B können zwischen drei Fachrichtungen 
wählen: Ernährung, Gesundheit und Sozialwesen.

• Mit der Spezialisierung in einem dieser drei Bereiche erwerben sie bereits Fähigkeiten und 
Fertigkeiten für eine angestrebte Ausbildung oder ein Studium.
• Das heißt jedoch nicht, dass sie später auch im Bereich des gewählten Schwerpunktfachs stu-
dieren müssen: Die mit dem Zeugnis erworbene Fachhochschulreife ist allgemein.

Kompetenzorientierter Unterricht
• Die Ausbildung umfasst selbstorganisierte Lerneinheiten, Projektarbeiten und Portfolioarbeit. 
Selbstverständlich werden auch digitale Lehr- und Lernformate genutzt.
• Weitere Angebote sind Stützkurse in Mathematik, Wahlkurse im Fach Sport sowie der jährliche 
Besuch der Hochschulinformationstage.

Die Prüfung
Die Ausbildung endet mit einer zentralen schriftlichen Abschlussprüfung in den Fächern 
Deutsch, Englisch, Mathematik sowie dem Schwerpunktfach. Bei Bedarf finden mündliche 
Prüfungen statt. 

Zugangsvoraussetzungen
Mittlerer Abschluss + Berufsausbildung

I. Mittlerer Abschluss mit mindestens befriedigenden Leistungen in zwei der Fächer, Deutsch, 
Mathematik und Englisch. Dabei dürfen in keinem der genannten Fächer die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein (Regelungen bei äußerer Fachleistungsdifferenzierung sind zu 
beachten).

oder
Zeugnis der Versetzung in die Einführungsphase einer öffentlichen oder staatlich anerkannten 
gymnasialen Oberstufe.

II. Abschlussprüfung in einem einschlägigen anerkannten Ausbildungsberuf oder Abschluss 
einer mindestens zweijährigen einschlägigen Berufsausbildung durch eine staatliche Prüfung 
oder eine einschlägige Laufbahnprüfung im öffentlichen Dienst.

Der mittlere Abschluss kann nachgewiesen werden durch: 
• ein Abschlusszeugnis der Realschule oder 
• ein Abschlusszeugnis der Zweijährigen Berufsfachschule oder 
• ein als gleichwertig anerkanntes Zeugnis.
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Nicht hinreichende Noten im Mittleren Abschluss können durch ein Abschlusszeugnis der 
Berufsschule mit einer Gesamtnote von mindestens 3,0 oder durch eine staatliche Prüfung eines 
einschlägigen mindestens zweijährigen Ausbildungsberufes mit einem Notendurchschnitt 
von mindestens 3,0 oder durch eine einschlägige Laufbahnprüfung im öffentlichen Dienst mit 
einem Notendurchschnitt von mindestens 3,0 ersetzt werden.

Anerkennungen und anrechenbare Tätigkeiten
Für die Aufnahme in die Fachoberschule Form B wird ersatzweise statt einer Berufsausbildung 
eine mindestens dreijährige berufliche Tätigkeit in einem einschlägigen Ausbildungsberuf 
anerkannt, in der Form B Sozialwesen eine mindestens zweijährige berufliche Tätigkeit in sozi-
alpädagogischen Einrichtungen, in der Sozialverwaltung oder in einem einschlägigen Ausbil-
dungsberuf.

Darauf angerechnet werden (mit bis zu maximal einem Jahr) ein freiwilliges soziales oder öko-
logisches Jahr, Bundesfreiwilligendienst, Grundwehrdienst oder Zivildienst, eine erzieherische 
oder pflegerische Tätigkeit in der Familie, Besuch eines Berufsgrundbildungsjahres oder einer 
auf dem Mittleren Abschluss aufbauenden beruflichen Vollzeitschule.

Finanzierungsmöglichkeiten
BAföG-Förderung ist möglich. Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrem zuständigen BAföG-Amt, z. B. 
bei der Kreis- oder Stadtverwaltung Ihres Hauptwohnsitzes.


